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Mitte Dezember 2025 haben wir mittels eines Vorinformationsschreiben über die personelle Zukunft der 
TKGS informiert und zugleich einen Aufruf zur Mitwirkung in verschiedenen Bereichen lanciert. 
 
Vorweg möchte erwähnt sein, dass die angekündigten, grösseren personelle Veränderungen, welche sich 
im Herbst 2025 herauskristallisiert haben, nicht auf Unstimmigkeiten oder Unruhen innerhalb der heutigen 
Konstellation der TKGS zurückzuführen sind. 
 
Es freut mich sehr, dass wir innert kürzester Zeit bereits 5 interessierte und top motivierte Kandida-
ten/innen auf der Homepage vorstellen durften. 
 
Wie bereits bekannt gegeben, hat sich für die sofortige Mitarbeit und Übernahme des Bereichs Finanzen, 
anlässlich der DKGS 2027, Alois Koch zur Verfügung gestellt. 
 
Im Schreiben haben wir auch auf die Situation im Bereich Arbeitskreis Sporthundetrainer und Kurswesen 
hingewiesen. Piero Grasso hat seine Bereitschaft für die sofortige Übernahme des AKTK bestätigt und 
seine offizielle Kandidatur für die DKGS 2027 eingereicht. 
 
In Anbetracht, dass in diesen beiden Bereichen ein sofortiger Handlungsbedarf anzustreben war, wurden 
Alois Koch und auch Piero Grasso an der TKGS-Sitzung vom 21.01.2026 ad interim in diese Funktionen 
gewählt. Sie werden ihre Mitarbeit per sofort aufnehmen. Mirjam Schaniel wird die TKGS auf die DKGS 
2027 und Urs Lauber per sofort verlassen. Beide haben ihre Unterstützung bei der Einarbeitung von Alois 
und Piero zugesichert. Wir bedanken uns bei Alois und Piero für ihre Bereitschaft, uns in den beiden wich-
tigen Bereichen, ab sofort, zu unterstützen. Wir sind überzeugt, dass deren Mitwirken eine Bereicherung 
für die TKGS ist und es ihnen bereits 2026 gelingen wird neue Inputs umzusetzen. 
 
Im Weiteren wurde an der Sitzung auch beschlossen, dass das Ressort Chef Leistungsrichter aller Klas-
sen bereits auf den 01.02.2026 an Patrick Naef übergeben werden soll. Libero Taddei wird dafür gewisse 
Bereiche des jetzigen Ressorts von Patrick Naef übernehmen. Dazu gehört sicher die Verantwortung im 
Bereich der internationalen Klassen an der SKG SM 2026, weitere Bereiche sind im Detail noch zu definie-
ren. 
 
Für die beiden, auf die DKGS 2027 freiwerdenden IG-Ressorts, haben Graziano Di Benedetto und Ofelia 
Boiocchi ihre Interessen bekundet und sich offiziell beworben. 
An der TKGS-Sitzung im März werden wir uns vertieft darüber unterhalten, ob diese beiden Ressorts, so 
wie bis anhin getrennt weiter betreut werden sollen oder eine Zusammenlegung dieser vorteilhaft sein 
könnte. Ein erster Grundton liegt aber eher bei der Beibehaltung der getrennten Führung dieser beiden 
Bereiche. 
 
Detaillierte Informationen zu allen Kandidaten sind auf der TKGS – Homepage, unter Konferenzen aufge-
schaltet. 
 
Wir sind froh bereits jetzt einige sehr wichtige Positionen in guten Händen zu wissen und bitten Sie bereits 
heute, deren Kandidaturen zu unterstützen. 
 
Dann wäre da noch das Thema Präsidium, zu welchem ich mich hiermit auch noch etwas präzisieren 
möchte. 
 
Im Vorinformationsschreiben habe ich mich folgendermassen geäussert: 
 
Ich persönlich, in der Funktion als Präsident der TKGS, befasse mich ebenfalls sehr stark damit, das Prä-
sidium auf die DK 2027 abzutreten. So kann ich einer zukunftsorientierten Nachfolgelösung Platz machen, 
welche die Führung der TKGS mit vollem Elan und neuen Ideen in Angriff nehmen kann. 
Somit suchen wir auch eine motivierte Person per März 2027 als: 

- Präsident / Präsidentin der TKGS  

https://www.tkgs.ch/de/konferenzen/delegiertenkonferenz
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Wie ich vielen Reaktionen entnehmen durfte, ist diese Aussage wohl etwas zu unpräzise und bringt die 
Ernsthaftigkeit etwas zu wenig zum Ausdruck, was absolut verständlich ist. 
 
Der Grund für meine Formulierung liegt darin, dass ich nicht sagen werde, dass ich als Präsident zurück-
trete und dann, aus welchem Grund auch immer, meine Meinung ändern werde. Wenn dieser Entscheid 
gefällt ist, dann steht dieser zu 100%. 
 
Dazu muss ich gestehen, dass bei mir auch nach den 16 Jahren TKGS (davon deren 9 Jahre als Präsi-
dent) nach wie vor eine tiefe Verbundenheit und Leidenschaft für die aktive Mitgestaltung und Förderung 
des Hundesports in der Schweiz, und auch dessen Vernetzung in andere Bereiche, vorhanden sind. Diese 
machen es mir aktuell nicht einfacher, die Zukunft ins Ungewisse laufen zu lassen. Dafür haben wir in der 
TKGS, mit den Arbeitskreisen zusammen, welche in den letzten Jahren top mitgewirkt haben, zu hart ge-
arbeitet. 
Der Umstand der doch grösseren, personellen Veränderung anlässlich der DKGS 2027, macht den Ent-
scheid zusätzlich nicht einfacher. 
 
Ich habe das Präsidium der TKGS, ad interim, in einer nicht ganz einfachen Zeit und Situation übernom-
men. Damals habe ich mir vorgenommen, dass ich dieses Amt so nie hinterlassen oder übergeben werde. 
Ich werde alles daran setzten, dass mir/uns dies auch gelingen wird. 
 
Wir haben in der Vergangenheit einige Fehler begangen. Aber ich bin auch der tiefen Überzeugung, dass 
wir sehr vieles, wenn auch nicht perfekt, zumindest sehr gut gemacht haben und viele Veränderungen und 
Projekte wichtig und richtig waren. Dabei standen die sachlichen und fachlichen Faktoren sowie der Bezug 
zur Basis und zum Vereinssystem immer im Vordergrund. 
 
Mein innigster Wunsch wäre es ganz klar und unmissverständlich, auf die DKGS 2027 das Präsidium an 
einen geeigneten Nachfolger oder eine geeinigte Nachfolgerin abzutreten und sauber übergeben zu kön-
nen. 
So, dass ich mich künftig auch wieder etwas mehr meinen eigenen Bedürfnissen und vor allem aber auch 
meinem Geschäft und dessen top Mitarbeitern widmen kann. 
 
Ich werde die Zeit bis zur TKGS-Sitzung im März 2026 noch nutzen, um Gespräche zu führen und mir 
vertiefte Gedanken zu diesem Thema zu machen. Dies auch in der Hoffnung, dass sich bis dahin eine 
Übernahmelösung ergibt und so mein Wunsch auf die DKGS 2027 in Erfüllung geht. Sollte dies nicht der 
Fall sein, werde ich an dieser Sitzung meinen Entscheid endgültig fällen und kommunizieren. 
 
In der Zwischenzeit stehen wir auch weiterhin für Fragen zur Verfügung und nehmen selbstverständlich 
sehr gerne weitere Kandidaturen entgegen, insbesondere für die noch offenen Bereiche der Öffentlich-
keitsarbeit / IT / Homepage und Präsidium. 
 

 
Für die TKGS 
Mike Greub, Präsident 

 


